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Das i2te Stück der Geſetzſammlung enthaͤlt unter: 


No. 1879. das Reglement für die Feuer- Sozietät des platten Landes des 
Herzogthums Sachſen, und 

No. 1880. die Verordnung wegen Ausfuͤhrung des . e alen. 
vom 18ten ? Februar © a 


Le 


Verordnungen und Bekanntmachungen. 


Betreffend den Präkluſtv⸗ Termin für die Einlieferung und den Umtauſch der alten 
"Käffen: Aunzzlüngen vom. Jahre 1824. 


Nachdem wir durch unſere in den bieſigen Zeitungen und den Amtsbfättern. 
der Königlichen Regierungen erlaffenen Bekanntmachungen vom Zten Juli und 
16ten September d. J. die Inhaber der alten Kaſſen⸗Anweiſungen vom 
Jahre 1824 wiederholt aufgefordert haben, ſolche entweder zu ihren naͤchſten 
Zahlungen an Königliche Kaſſen zu verwenden, oder hier in Berlin an die 
Controle der Staatspapiere, in den Provinzen aber an die Regierungs⸗Haupt⸗ 
Kaſſen gegen Empfangnahme des Betrages in neuen Kaſſen⸗Anweiſungen 
vom Sabre 1835 oder in baarem Gelde abzuliefern, beſtimmen wir nunmehr 
in Gemaͤßheit des §. IV. der Allerhoͤchſten Koͤniglichen Cabinets-Ordre vom 
13ten November 1835 (Geſetz Sammlung No. 1706.) den Präkluſio⸗ 
Termin zur Einlieferung der alten Kaſſen⸗Anweiſungen auf 
den 3Often Juni 1838 und fordern die Inhaber folder Kaſſenanweiſun⸗ 
gen auf, ſich derſelben bis dahin in der bezeichneten Art zu entledigen. Mit 
dem Ablaufe dieſes Termins hoͤrt der Umtauſch oder die Realiſtrung der alten 
Kaſſenanweiſungen auf, und alle Anſprüche aus denſelben an den Staat er⸗ 
köſchen. Anmeldungen zum Schutze gegen die Praͤkluſton werden nicht ange⸗ 
nommen, ſondern es tritt unmittelbar nach dem Ablaufe des obigen Termins, 
alſo mit dem 1ſten Juli 1838 die Praͤkluſton gegen diejenigen ein, welche 
den Umtauſch nicht bewirkt haben. Alle alsdann noch nicht eingelieferte ale 


uach in Marienwerder den 7ten April 1838 
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Kaſſen⸗Anweiſungen vom Jahre 1824 werden werthlos und Toller, wo fie 
etwa noch zum Vorſchein kommen, Angedalten und au uns abgeliefert werden. 
Berlin, den 12ten November 1837. —— 
Haupt- Verwaltung der Stgatsſchulden. 
— gez. Rother. von Schütze. Beelitz. Deetz. von Berger. 


Mit Bezug auf vorſtehende Bekanntmachung der Koͤniglichen Haupt⸗ 
Verwaltung der Staatsſchulden bemerken wir, daß der Umtauſch der alten 
Kaſſen⸗Anweiſungen nicht allein bei unſerer Haupt⸗Kaſſe, ſondern auch bei. 
den von uns reſſortirenden Special-Kaſſen, insbeſondere bei den Kreis— 

„ Domainen⸗Rent⸗ Amts- und Forſt⸗Kaſſen erfolgen kann, welche angewieſen 
„werden, die bei deuſelben eingehenden alten Kaſſen-Anweiſungen unter keinen 
Unmſtänden wieder zu den Ausgaben zu verwenden, ſondern ungeſsumt an uw: 
ſere Haupt: Kaffe behufs der Ablieferung an, die, Kontrole der Staats: Papiere 
einzuſenden. Die Herren Kaſſen⸗Reviſoren aber werden aufgefordert, bei den 
monatlichen Reviſionen auf die ſofortige Ablieferung des etwa vorhandenen 
Vorraths in alten Kaſſen-Anweiſungen zu halten. ** 
Marienwerder, den 16ten Januar 1838. 


asien: 

Koͤnigliche Preuß. ee a eee e 

Abtheilung für direkte Stekern, Domainen und Forſten. 
„rl 1 ya) 12 * . 
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Oogleich nach unſerer im Amtsblatt pra 1835 Nro. 36. pag. 201. seg. 
enthaltenen Bekanntmachung vom 21ſten Auguſt 1835 die zur Empfangnatme⸗ 
der den Einſaßen zu gewaͤhrenden Vergütung für verabreichte Marſchverpfle— 
gung und geſtellten Vorſpaun an durchmarſchirende Truppentheile für befugt 
erklärten Kommunal- Vorſtände zufolge ausdrücklichen Befehls Sr. Majeſtat 
des Koͤnigs verpflichtet ſein ſollen, die einzelnen Gemeindeglieder welchen die 
Vergütung zukoͤmmt, ſofort zu befriedigen, den betheiligten Einſaßen aber oblie— 
gen ſoll, in Fall nicht ſofort erfolgter Zahlung ihre desfalſigen Anſprüche binnen einer 
dreimonatlichen Friſt durch den Kreislandrath bei der hoͤhern Behörde anzu— 
melden, widrigenfalls nach Ablauf dieſer Friſt der Anſpruch an die Staats- 
Kaffe für erloſchen erachtet wird, und nur der Regreß gegen die betreffenden 
Kommunalbceamten zulaͤſſig bleibt, fo wird doch ‚häufig dieſe Allerhoͤchſte Ups 
ordnung außer Acht gelaſſen. 


Wir bringen daher die genaue Befolgung der erwähnten Bekanntma⸗ 
chung in Erinnerung mit dem Beifügen, daß die Betheiligten den durch vers 
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ſäumte Anzeige und Liquidation ihnen etwa erwachſenden Nachtheil ſich Tedige 
lich ſelbſt beizumeſſen haben, wenn die Verguͤtung der zu ſpaͤt angemeldeten 
Beiraͤge verweigert werden ſollte. 

Marienwerder, den 20ſten Maͤrz 1838. 

Königlich Preußiſche Regierung. Abtheilung des Innern. 


Von den im diesjährigen Kalender⸗Verzeichniſſe fuͤr die Stadt Kulm und 
adlich Plusnitz im Kulmer Kreiſe aufgeführten Jahrmärkten, werden auf 
Grund höherer Anordnung im Jahre 1838 nur folgende Märkte beſtehen 
bleiben, und zwar: 
h a) in der Stadt Kulm: 
1) der Markt am Sten Januat, 
NT 7 ie 
8 s 24: September, 
4). F 15: November; 
b) im Dorfe Plusnitz: 
4) der Markt am 17ten Mai, 
ar s 26 November; 
Dagegen werden aufgehoben und nicht weiter ftattfinden: 
a) in der Stadt Kulm: 
1) der Markt am 30ſten April; 
n : 15 Oktober; 
b) im Dorfe Plusnitz: 
1) der Markt am ten März, 
29 F 22. Marz, 
30 930 Jult, 
4) „ 1 : 28. „Auguſt, 
5) „ F 1: Oktober, 
65 30. Oktober. 
Das die Märkte beſuchende Publikum und insbeſondere die Waarenves⸗ 
kaͤufer werden hievon in Kenntniß geſetzt, die letztern hiebei aber auch zw 
gleich darauf aufmerkſam gemacht, daß, wenn fie die aufgehobenen Märkte 
dennoch beziehen ſollten, ſie nach Vorſchrift des Hauſir⸗Regulativs vom 28. 
April 1824 die Konfiskation ihrer Waaren und die geſetzliche Strafe für 
den unbefugten Hauſirhandel zu gewaͤrtigen haben. 
Marienwerder, den Aten Januar 1838. 4 * jr 
Königlich Preußiſche Regierung. . Abrheihmg des Innern. 
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Der Jäger Foͤls zu Nakel, Kreis Dt. Crone, hat mit großer Geiftesgegen 
wart und Unerſchrockenheit zwei kolle Hunde, von denen der eine bereits in 
ſein Haus gedrungen war, erſchoſſen und dadurch vielem Unglück vorgebeugt, 
welche lobenswerthe Handlung wir hiermit gern zur allgemeinen Keuntniß 
bringen. 8 4 Nene 
» Marienwerder, den 26ſten Maͤrz 1838. 
Koͤniglich Preußiſche Regterung⸗ 
Abtheilung des Innern. 


Beim Herrannahen der zum Abraupen der Bäume geeigneten Jahreszeit, wird 
die Befolgung der Seite 68. des Amtsblattes pro 1834 wieder abgedruckten 
Vererdnung vom 24ſten Februar 1832 hierdurch in Erinnerung gebracht. 
Marienwerder, den 20ſten Marz 1838. 
Koͤniglich Preußiſche Regierung. 
Abtheilung des Innern. 


Es iſt vor einiger Zeit ein ſtädtiſcher Kaufmann wegen Gebrauchs eines fal⸗ 
ſchen Scheffelmaaßes durch rechtskräftiges richterliches Erkenntniß mit dem Ver⸗ 
luſte der Preußiſchen National: Kokarde und des Buͤrgerrechts, ſo wie mit 
einer namhaften Geldbuße refp. gefaͤnglicher Haft beſtraft worden. “ 
Wir finden uns veranlaßt, zur Warnung gegen den Gebrauch unrichtiger 
Maaße und Gewichte hierauf aufmerkſam zu machen. 
Marienwerder, den 30ten Maͤrz 1838. — 


Koͤniglich Preußiſche Regierung, 
Abtheilung des Innern. 


Der Schiffsknecht Albrecht Jezierski aus Warſchewißß, Thorner Kreiſes, bat 

den ihm vom Landrath des genannten. Kreiſes unterm tet, Oktober v. J. er⸗ 

theilteu auf 8 Monate guͤltigen Ausgasgz⸗Paß zur Reiſe nach Warſchau zum 

Betriebe der Schiffarth, angeblich verloren: und dieſer Paß wird daher hiemit 

e er: - Or Tun rg N 

für ungüleig ‚erklärt, r 
Marienwerder, den 23ften Mir, 18858. 


Königlich Preuß iſche Regie bang. 
„„ a Abtheilung des Innern. PER & 


1 


N. 123 


Sicherheits ʒ⸗ Polizei. 
Der wegen 2ter Deſertion und Diebſtahls unter erſchwerenden Umſtand en zu 
3: jähriger Feſtungsſtrafe verurtheilte nachſtehend fignalifirte Musketier Carl 
Friedrich Fenſelau des Zten Juſanterie⸗Regiments welcher ſeit den 24ſten Ja⸗ 
nuar 1837 bei der Straͤfſektion der Aten Dioiſions⸗Garniſton⸗Kompaguie ein⸗ 
geſtellt war, iſt in der Nacht vom 22ſten auf den 23ſten d. M. aus der hier 
ſigen Militairſtraͤflings-Kaſerne entwichen. 
Saͤmmtliche Polizei Behörden und die Kreis-Gensdarmerie werden bier— 
0 mit erſucht, auf den ꝛc. Fenſelau ſtrenge Acht zu haben, und ihn im Betre⸗ 
tungsfalle unter ſicherer Militair⸗Eskorte an die unterzeichnete Kommandantur 
abliefern zu laſſen. 
Thorn, den 24ſten Marz 1838. 
Königlich Preußiſche Kommandantut. 
Signalement: . 
Geburtsort — Pennagen, Kreiſes Gumbinnen, Religion — evangeliſch, 
Alter — 25 Jahr, Größe — 5 Fuß 6 Zoll, Haare — blond, Stirn — 


breit, Augenbraunen — blond, Augen — bkan, Naſe — breit, Mund — 
groſt, Zähne — vollſtändig, Bart — blond, Kinn und Geſccht — breit, 
Geſichtsfarbe — geſund, Statur — unterſetzt. 4 


Defondere Kennzeichen — Lachende Miene. 


Der in der Nummer 8. des diesjährigen Amtsblatts unterm 13ten v. M- 
ſteckbrieflich verfolgte Straͤfling Johann Lewandowski, iſt wieder ergriffen, was 
zur Berichtigung der Steckbriefs-Kontrolle hiemit bekannt gemacht wird. N 
Marienwerder, den 31ten März 1838. j 
Koͤniglich Preußiſche Regierung. 
Abtheilung des Innern. 


cheat Des Koͤnigs Majeſtaͤt haben das, durch die Reſignation des Doctor 

derne der Lucas erledigte vierte Numeral-Kanontkat an der Domkirche zu Pelplin, dem 

Bor ichen zeitherigen Pfarrer Stanislaus Pyßnicki zu Groß⸗Falkenau zu verleihen und 
öden. die diesfällige Ernennungs⸗Urkunde Allerhoͤchſt zu vollziehen geruht. 


| Zu der erledigten Pfarr⸗Adjunktur⸗Stelle in Baldenburg iſt der Predigt: 
Auits⸗Kandidat und Rebtor Johann Schmidt aus Flatow von dem Kivchen⸗ 

| Patron gewählt und durch die unterzeichnete Koͤnigl. Regierung beute beflätige 

g worden. cat 94 jeno het n 0 41 
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Seit dem Iften Oktober v. J. haben in der Forſt⸗Verwaltung unſeres 
Geſchäfts⸗Vezirks folgende Perſonal-⸗Dienſt⸗Veranderungen Statt gefunden. 
I. verſtorben: 
1) der Foͤrſter Szafranski zu Buczkowo, 
2) „ Waldwaͤrter Ballerſtädt zu Lindenberg. 
II. penſionirt: 
1) der Oberforſter Zimm zu Wodziwodda, 
2) s Szymkowski zu Grünfelde, 
3) Foͤrſter Denſo zu Wolfsbruch, 
4 


4) Prondzinski zu Ellergrund, 
5. s Fiebig zu Barkriege, 

6) Waldwaͤrter Lesky zu Bankauer⸗Muͤhle, 
7 . Stryſſeck zu Gr. Lutau, 
8) s Bartz zu Steinberge. 


III. entlaſſen: 
1) der Waldwaͤrter Schumann zu Nehberg, 
23 : Thormann zu Ploͤtzenfließ. - ' 
IV. neu angeftellt: 
1) der zeitherige Oberfoͤrſter Cuſig im Regierungs⸗Departement Frankfurt 
afo. als Forſt⸗Inſpektor für die Forſt-Inſpektion Marieuwerder. 
2) der Sberförſter Goldmann zu Wodeziwodda, 
i s Hugo zu Gruͤnfelde, 
4) ( invalide Jäger Wiſchnewskl, als Waldwaͤrter in Schlup, Reviers Gurßno, 
5) - Holzbauer Gottfried Lüttke, als Waldwaͤrter im Belauf Lekarth 
Reviers Lonkorß, g 
6) „Jäger Carl Auguſt Eckert als Huͤlfsaufſeher für den Belauf Strem⸗ 
barzno Reviers Gollub, 
7) „ Waldwärter Moͤbus als Foͤrſter zu Wolz, Reviers Jammi, 
8) Jager Johann Heinrich Raſch als Huͤlfsaufſeher für den Belauf 
Weieheide Reviers Jammi, 
9) „Jager Braun als Huͤlfsaufſeher für den Belauf Neuhaus Reviers 
Lindenbuſch, N 
10) : Jager Johann Ludigkeit als Waldwaͤrter zu Suchau, Revioes Grünſelde, 
111 - Waldwärter Dickow zu Einſiedelei als Foͤrſter daſelbſt. 


1 s Wieſe zu Pulkswo Reviers Gruͤnfelde als Huͤlfsauß 
ſeher daſelbſt. | 1 
13) : 4 Thom zu Barloggi do. — Wodcziwodda — wie von 


14) : : Koch zu Kl. Lutau do. — Vandsburg — wie vor. 
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15) der Waldwaͤrter Kundw zu Jaͤgerthal als Huͤlfsaufſeher für den Belauf 


16) 
17) 
18) 
19) 
20) 
21) 
22) 
23) 
24) 
25) 


26): 


27) 


28) 
29 


5 


7 
7 


5 
14 


3 
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4 
5 


5 


Barkriege Reviers Lindenberg, 
Perdelwitz zu Buchwalde Reviers Zippnow als Huͤlſs⸗ 
aufſeher fuͤr dieſen Belauf, 5 
Reſpicient Anders als Hülfsaufſeher für den Belauf Mühlenbetse 
Reviers Schloppe., 
Waldwart Sauermann als Hülfsaufſeher für den Belauf Szu⸗ 
\ mionza Reviers Schwiedt. 
Hefpieient Freudenhammer zu Rehhoff als ambulanter Huüͤlfsauf⸗ 
ſeher fuͤr das Revier Schwiedt, 
Jager Carl Fuͤrſtenau zu Raſtenburg „wie vor, für das Revier 
Gollub, a 5 


„Jäger Sämeran zu Oſche — — „wie vor, für das Revier Jammi, 


Jaͤger Milich als Waldwaͤrter zu Honigfeldt, Reviers Rehßoff, 
Reſpicient Fiſcher als Huͤlfsaufſeher für den Belauf Wolfsgrund 
Reviers Schwiedt. 
Oberjaͤger Friedrich Knabe als Huͤlfsaufſeher für den Belauf Ploͤr⸗ 
zenflies Forſt⸗Neviers Schloppe, 
Jäger Bukowski als Hülfsaufſeher für den Belauf Rebberg, Re 
viers Wygodda, 
Johann Matz als Waldwärter zu Schloppe, Revies Schloppe, 
„Carl Gotthardt Ecker als Waldwärter zu Steinberge Re⸗ 
N viers Lindenber , a 
Wendt als ambulauter Huͤlfsaufſeher fir das Revier Rebhoff, 


Scheumann : 2 1 Gurßno, 
Goldſtern 5 12 1 : Wodziwodda 
Sukrau f f 23 Zanderbruͤck, 
Mattauſch : : 2 s Lindenberg, 


: Graul z s 1 Schloppe, 
Einwohner Kieſelbach zu Walldorf als Waldwaͤrter für das Re 
vier Jammi, 
: Orlowski zu Zieglershuben als Waldwaͤrter für das Re 
vier Rehhoff. 
und V. verſetzt. 


1) der Foͤrſter Roſenfeld von Brinsk in gleicher Eigenſchaft nach Buezkowo, 


Reviers Gurßno. 


2) Waldwart Beckow von Mlinitz in gleicher Eigenſchaft nach Brinsk 


wie vor, 
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3) der Waldwart Zenk von Stupp in gleicher Eigenſchaft nach Lindenberg 
2 f s Reviers Lonkorz, 
3) „ Hülfsaufſeber Soͤckel von Jammi als ambulanter Hülſsaufſeber für 
das Revier Buͤlorosheide, 
55 . Neumann vom Revier Gollub als Waldwart zu Mli⸗ 
, nitz Reviers Gollub, 2 \ 
6) Foͤrſter Kinski von Strembaezno in gleicher Eigenſchaft nach Ban⸗ 
kauermuͤhle Reviers Buͤlowsheide, 
7) der Foͤrſter Ebm von Pfalzplatz in gleicher Eigenſchaft nach Rehhoff, 
Reviers Rehhoff, R 
8. Dennert von Weisheide in gleicher Eigenſchaft nach Pfalz 
. platz Reviers Wygodda, N 
9) : : Kindzek zu Halbersdorf in gleicher Eigenſchaft nach Jagd⸗ 
N baus Neviers Wygodda, \ 
10) Waldwart Helmbold von Rehhoff in gleicher Eigenſchaft nach Hal 
bersdorf Reviers Rehhoff, 
41) € ; Scholz von Honigfelde in gleicher Eigenſchaft nach Non: 
nenkaͤmpe Reviers Wygodda, 
12 3 Paul von Nonnenkämp als Foͤrſter nach Oſche Reviers 


Wergodda, 
13) Waldwaͤrter Lorenz in gleicher Eigenſchaft nach Rudno Reviers 
Gruͤnfelde, 
14) : Haͤcker von Rudno als Foͤrſter zu Wolfsbruch Reviers 
Wodcziwodda, 


15) Foͤrſter Nekretz von Hahrfier in gleicher Eigenſchaft nach Jaͤgerthal 
, Reviers Zippno, 2 
16) Waldwart Kochalski zu Schloppe als Foͤrſter zu Habufier Reviers 
Schloppe. a 


5 Der bisherige Huͤlfs⸗Aufſeher, Lan dwehr⸗Artillerie-Lieutenant Kowalewiez 
iſt proviſoriſch als Grenz⸗Aufſeher im Haupt: zoll Ans Bezirk Thorn angeſtellt. 
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(Hiezu der öffentliche Anzeiger Nro. 14.) 


